
Worwort.

2 lu f  50  J a h re  redlicher A rbeit und eifrigen S treb en s  
kann in diesem J a h re  der Naturwissenschaftliche Verein 
zurückblicken und rüstet sich, seiner F reude hierüber durch 
eine Jub iläum sfeier am 20. J u n i  d. I .  Ausdruck zu geben. 
Dieses 8. H eft der Jahresberichte erscheint deshalb auch 
a ls Festschrift in einem festlichen Gewände und w ird durch 
einen geschichtlichen Rückblick ans die Vergangenheit des 
V ereins eingeleitet, den ein lang jähriges, thätiges M it­
glied, H err K ra u tz ig ,  verfaßt hat. W enn es uns möglich 
w ar, diesen Bericht w ürdig auszustatten, und insbesondere 
ihn m it zahlreichen Abbildungen und T afe ln  zu versehen, 
so verdanken w ir dies der Freigebigkeit einer Anzahl 
angesehener M itb ü rg e r, zumeist M itglieder des V ereins, 
denen an dieser S te lle  der herzlichste Dank ausgesprochen 
wird, nicht n u r fü r die Gaben selbst, sondern auch für die 
liebenswürdige A rt, in  der die G aben gew ährt wurden. —  
M an  darf es nicht a ls einen M aßstab fü r die Thätigkeit 
des V ereins ansehen, daß er es in  den 50 Ja h re n  seines 
Bestehens n u r auf 7 Hefte seiner Jahresberich te gebracht 
hat und seit 1887  mit keiner Druckschrift an die Öffentlichkeit 
getreten ist. D enn gerade diese letzten 10 J a h re  w aren 
eine Z eit der angestrengtesten A rbeit. A ußer der gegen­
seitigen B elehrung und A nregung in  den 14  tägigen 
Sitzungen tr a t  an den V erein die gebieterische Notwendigkeit
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heran, sich der E rhaltung  und E rgänzung seiner um fang­
reichen S am m lungen zu w idm en, eine A rb e it, die nicht 
n u r die volle K raft der dam it betrauten M itglieder, 
sondern auch die ganze finanzielle Leistungsfähigkeit des 
V ereins in Anspruch genommen hat. Und trotzdem w äre 
es nicht möglich gewesen, diese Aufgabe zu lösen, wenn 
nicht die S tad tv e rw altu n g , in  verständnisvoller W ürdigung 
unserer Bestrebungen, dem V erein ganz nam hafte S um m en  
zur Verfügung gestellt hätte. Durch das V ertrauen , das 
die S ta d t  dam it dem V erein ausgedrückt h a t, füh lt sich 
derselbe zu lebhaftem Danke verpflichtet und zugleich zu 
der Hoffnung berechtigt, daß er auch fernerhin auf die 
Unterstützung der S ta d t  rechnen kann in seinen Bem ühungen, 
seine S am m lungen zu einem öffentlichen städtischen M useum 
umzugestalten. W ir hoffen auch, daß sich das Interesse 
unserer M itbü rger dem Verein in im m er höherem G rade 
zuwenden möge, sodaß er durch V ergrößerung seiner M it­
gliederzahl auch einen Zuwachs an m aterieller Leistungs­
fähigkeit erfährt. N u r dadurch würde der Verein in  die 
Lage kommen, öfter a ls  b isher die Kosten fü r ein H eft 
seiner Jahresberichte zu erschwingen, ohne dabei seine 
übrigen Aufgaben zu vernachlässigen.

D en verehrten V ereinen und A nstalten, die trotz 
unserer geringen Gegenleistung den Tauschverkehr aufrecht 
erhalten haben, statten w ir dafür unseren Dank ab und 
bitten, auch fernerhin Nachsicht zu üben.
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